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Federführende Stelle: Fachbereich 6 Hoch- und Tiefbau 
 
Teilweise Aufhebung eines Ratsbeschlusses - Freigabe der Wände der Sporthalle zur 
legalen Anbringung von Graffiti 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Beschluss des Rates aus der Ratssitzung am 21.10.2008, Top10, Punkt 1, wird teilweise 
aufgehoben. Das Anbringen von Graffiti an den Wänden der Sporthalle des Schulzentrums wir ab sofort 
wieder untersagt. 
 
Begründung: 
 
Am 21.10.2008 wurde die Verwaltung vom Rat per Beschluss beauftragt die Wände der Sporthalle im 
Schulzentrum für das legale Anbringen von Graffiti freizugeben. Dies ist daraufhin erfolgt. 
Das Anbringen von Graffiti, also von willkürlich gewählten und nicht aufeinander abgestimmten 
verschiedensten Farbschichten auf Gebäudeaußenteilen, ist bauphysikalisch bedenklich. Zum Einen 
können die verschiedensten in der Farben vorkommenden Lösungsmittel nachhaltig die 
Gebäudesubstanz schädigen und zum anderen verschlechtern die in der Regel eher wenig 
dampfdurchlässigen Farbschichten das Luftaustauschvermögen der Wand. In der Folge kann 
insbesondere bei Betonaußenteilen, der Korrosionsschutz der Bewehrungsschichten zerstört werden. 
Zudem kann sich infolge der verminderten Dampfdiffusionsdurchlässigkeit Tauwasser in den 
Zwischenschichten, hier insbesondere den Dämmschichten der Wand, bilden und die Dämmung 
verrottet. 
Bei der Turnhalle des Schulzentrums hat sich noch dazu herausgestellt, dass die Erlaubnis Graffiti 
aufzubringen mit der Begrenzung auf einzelne Teilflächen der Wand von denjenigen die Graffiti 
aufbringen nicht erkannt oder missachtet werden. So sind inzwischen alle erreichbaren Außenscheiben 
besprüht. Der Lichteinfall in den Fluchtweg der Turnhalle ist hierdurch bedenklich vermindert worden. 
Um neue Graffitiflächen zu erschließen, wird zunehmend auch das Dach der Turnhalle erklommen, um 
in der 2. Etage Graffiti anbringen zu können. 
 
Beigefügte Anlagen zu dieser Sitzungsvorlage: 
 
Anlage 1: Sitzungsvorlage „Graffitiproblem in Übach-Palenberg“ 
Anlage 2: Auszug aus Sitzungsprotokoll des Rates vom 22.10.2008 mit Beschlussfassung 
Anlage 3: Bilder 


